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Einführung: Auswertung nach Ortschaft 
 
Die Bürgerumfrage "Leben in der Ortschaft 2023" beinhaltete die Befragung von 7.038 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern zwischen 18 und 85 Jahren in den 14 eingemeindeten Ort-
schaften von Leipzig. Eine detaillierte Darstellung der Methodik ist im Teil A der Ortschafts-
befragung zu finden. Die Auswahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfolgte durch ein 
Zufallsverfahren aus dem Einwohnermelderegister der Stadt Leipzig. Insgesamt betrug die 
Rücklaufquote etwa 50 Prozent, wobei die Mehrheit der Personen online teilnahm.  Die Auf-
bereitung der Daten erfolgte durch das Amt für Statistik und Wahlen, die Analyse und Aus-
wertung durch das Büro für Ratsangelegenheiten, Sachgebiet Beteiligungskultur Gremien. 

Teil B der Auswertung der Ortschaftsbefragung betrachtet die Ergebnisse detailliert für jede 
Ortschaft. Die Auswertung folgt dabei der gleichen Systematik wie Teil A (vergleiche Teil A, 
Kapitel 3) und unterteilt jedes Kapitel in die Abschnitte „Zufriedenheit, Handlungsbedarfe und 
Entwicklung“, „Informationsquellen“, „Engagement und Mitgliedschaft“, „Ortschaftsrat“ und 
„Zufriedenheit mit der Infrastruktur in den Ortschaften“.  
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Rückmarsdorf 

 Einwohnerzahl: 3.187 
 Fläche: 4,21 km² 
 Bevölkerungsdichte: 757 
 Ortsvorsteher: Roger Stolze 

Die Ortschaft Rückmarsdorf liegt im Westen von Leipzig 
und bildete gemeinsam mit Burghausen die Ortschaft Bi-
enitz bis zur Eingemeindung nach Leipzig 1999/2000. 

 

 Zufriedenheit, Handlungsbedarfe und Entwicklung 

Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie ganz allgemein mit dem Leben in Rückmars-
dorf? In Rückmarsdorf sind 
85 Prozent der Bewohnerin-
nen und Bewohner (sehr) zu-
frieden mit dem Leben in der 
Ortschaft. Rückmarsdorf liegt 
damit im oberen Mittelfeld un-
ter allen Leipziger Ortschaf-
ten. Frauen geben dabei zu 
88 Prozent an (sehr) zufrie-
den mit dem Leben in Rück-
marsdorf zu sein. Bei den 
Männern sind dies 82 Pro-
zent.  

Wie stark fühlen Sie sich 
selbst als Leipziger/-in bzw. als Bewohner/-in von Rückmarsdorf? In Rückmarsdorf füh-
len sich 61 Prozent der Be-
fragten (sehr) stark als Leipzi-
ger/-in. Rückmarsdorf liegt 
hier im Mittelfeld unter allen 
Leipziger Ortschaften. Dabei 
ist der Anteil an Frauen, die 
sich (sehr) stark als Leipzige-
rinnen fühlen höher (65 Pro-
zent) als der Anteil an Män-
nern (59 Prozent). Bei der 
Frage, wie stark sich die Be-
fragten als Bewohner/-in von 
Rückmarsdorf fühlen, ist der 
Anteil bei der Aussage (sehr) 
stark deutlich höher und liegt 
bei 71 Prozent.  
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Abbildung_OR: 1, n = 272, Zufriedenheit Rückmarsdorf, Angaben in 
Prozent, Stadt Leipzig 2023 

Abbildung_OR: 2, n = 259 bis 262, Leipziger/Bewohner Rückmarsdorf, 
Angaben in Prozent, Stadt Leipzig 2023 
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Das Zusammenleben in der Ortschaft wird von 66 Prozent der Einwohnerinnen und Ein-
wohnern als „man kennt sich näher, unterhält sich und hilft sich auch mal aus“ beschrieben. 
Neun Prozent sagen auch, dass man untereinander richtig befreundet ist. Die Aussage „Man 
kennt sich nicht, nimmt keine Notiz voneinander“ wird von keiner der befragten Personen an-
gegeben. 

Bei welchen drei Themen sehen Sie einen besonders dringenden Handlungsbedarf in 
in Rückmarsdorf? (Mehrfachantwortmög-
lichkeiten) Bei der offenen Frage nennen die 
Bewohnerinnen und Bewohner von Rück-
marsdorf als dringendsten Handlungsbedarf 
die Anbindung an den ÖPNV (45 Prozent). 
Danach folgt der Kiesabbau als Problem mit 
35 Prozent.  

Auch in Rückmarsdorf beklagen die Bürgerin-
nen und Bürger spezifische Verkehrsprob-
leme: Für die Merseburger Straße wird eine 
Ortsumgehung gewünscht, an der Mersebur-
ger Straße fehle ein guter Radweg, am Bahn-
hof würden Fahrradstellplätze benötigt und 
über zehnmal wird das Fehlen eines Kreisver-
kehrs zur Entschärfung des Unfallschwerpunkts Miltitzer Straße/Am Osthang/Eschenweg ge-
nannt. Es brauche eine Sporthalle, eine Sa-
nierung der Grundschule und mehr Spiel-
plätze. 

Was macht Rückmarsdorf besonders? Was zeichnet ihre Ortschaft aus? (Mehrfach-
antwortmöglichkeiten) Als Vorteil ihrer Ort-
schaft nennen die Einwohnerinnen und Ein-
wohner besonders häufig die gute Nahver-
sorgung mit Waren des täglichen Bedarfs in 
ihrer Ortschaft (46 Prozent). Als weitere Vor-
teile wird die Zentrumsnähe (38 Prozent), 
die Ruhe und die Naturnähe der Ortschaft 
mit jeweils 37 Prozent genannt. 

Die Bürgerinnen und Bürger schätzen den 
Wasserturm auf dem Wachberg sowie die 
Nähe zu Kulkwitzer See, Elster-Saale-Kanal 
und Bienitz. Zudem loben sie die Nahversor-
gung und die schnelle Anbindung ans Leipzi-
ger Zentrum mit der Regionalbahn. 

Die Entwicklung von Rückmarsdorf in 
den vergangenen 10 Jahren schätzen 62 
Prozent der Einwohnerinnen und Einwohner als (sehr/eher) positiv ein. Der Wert ist hierbei 
bei Frauen höher (65 Prozent) als bei Männern (58 Prozent). Dagegen sehen nur 53 Prozent 
der Einwohnerinnen und Einwohner die Entwicklungschancen der Ortschaft in den 
nächsten 10 Jahren als (sehr/eher) positiv. Dieser Wert ist bei Frauen wieder höher (59 
Prozent), als bei Männern (48 Prozent). 

Abbildung_OR: 3, n = 227, Wordcloud Handlungs-
bedarfe Rückmarsdorf, Stadt Leipzig 2023 

Abbildung_OR: 4, n = 233, Wordcloud Besonderhei-
ten Rückmarsdorf, Stadt Leipzig 2023 
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 Informationsquellen 

Woher beziehen Sie Ihre Informationen zu aktuellen Entwicklungen in Rückmarsdorf 
(Mehrfachnennungen). In 
Rückmarsdorf wird das Ge-
meindeblatt von den Einwohne-
rinnen und Einwohnern am 
häufigsten als Informations-
quelle zu aktuellen Entwicklun-
gen im Ort genannt (92 Pro-
zent). Das örtliche Gemeinde-
blatt wird zusammen mit den 
Ortschaften Böhlitz-Ehrenberg 
und Burghausen herausgege-
ben. 

Die Leipziger Volkszeitung 
(LVZ) geben 44 Prozent und 
das Leipziger Amtsblatt wird 
von 46 Prozent der Einwohnerinnen und Einwohnern als Informationsquelle genannt.  

Soziale Medien werden von 25 Prozent der Befragten als Informationsquelle zu aktuellen 
Entwicklungen in der Ortschaft mit angegeben. In der Altersgruppe der 35 bis 54-Jährigen 
deutlich öfter (35 Prozent), als in der Altersgruppe der 55 bis 85-Jährigen (16 Prozent). 
Schaukästen als Informationsquelle werden von 29 Prozent der Einwohnerinnen und Ein-
wohner mit genutzt. Auch diese werden von der Altersgruppe der 35 bis 54-Jährigen häufiger 
angeben (43 Prozent) als von der Altersgruppe der 55 bis 85-Jährigen (25 Prozent).  

Lesen Sie Ihr Gemeindeblatt/Ortschaftsblatt regelmäßig? 89 Prozent der Einwohnerin-
nen und Einwohner in Rückmarsdorf lesen das Gemeindeblatt regelmäßig.  

 Engagement und Mitgliedschaft 

Wären Sie bereit, sich für Projekte in Rückmarsdorf zu engagieren (Frühjahrsputz, Ort-
schaftsfest...) In Rückmarsdorf beantworten die Einwohnerinnen und Einwohnern zu 55 
Prozent diese Frage mit ja. Bei der Folgefrage, mit wie vielen Arbeitsstunden man sich 
engagieren würde, liegt der Mittelwert bei 20,9 Stunden pro Jahr (Median 20 Stunden pro 
Jahr). Der Mittelwert bei Frauen liegt etwas niedriger (19,5 Arbeitsstunden pro Jahr), als bei 
Männern (22,5 Stunden pro Jahr).  

An den Veranstaltungen in Rückmarsdorf nehmen 54 Prozent der Einwohnerinnen und 
Einwohner gerne teil. Genannt werden hierbei unter anderem das Wachbergfest und Okto-
berfest. 

Sind Sie Mitglied in einer der folgenden Organisationen oder in einem der folgenden 
Vereine? Viele Einwohnerinnen und Einwohner von Rückmarsdorf sind nicht Mitglied in ei-
nem Verein. Einfache Mitglieder in einem Sportverein sind 26 Prozent der Einwohnerinnen 
und Einwohner, weitere drei Prozent haben auch eine Funktion im Verein (zum Beispiel Vor-
standsmitglied). Weiter geben relativ viele der befragten Personen an, Mitglied in einer El-
ternorganisation (Elternrat Schule/Kita) zu sein (10 Prozent). 
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Abbildung_OR: 5, n = 272, Informationsquellen Rückmarsdorf (Aus-
wahl), Angaben in Prozent, Stadt Leipzig 2023 
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 Ortschaftsrat 

Wissen Sie, dass es in Rückmarsdorf einen gewählten Ortschaftsrat gibt? In Rück-
marsdorf wissen 89 Prozent der Einwohnerinnen und Einwohner, dass es einen gewählten 
Ortschaftsrat gibt. In der Altersgruppe der 35 bis 54-Jährigen etwas weniger (89 Prozent) als 
in der Altersgruppe der 55 bis 85-Jährigen (94 Prozent).  

Die nachfolgend aufgeführten Werte zum Ortschaftsrat beziehen sich ausschließlich auf Per-
sonen, die angegeben haben, den Ortschaftsrat zu kennen. 

Wissen Sie, dass Ihr Ortschaftsrat einmal im Monat in öffentlicher Sitzung tagt? Unter 
den Personen, die wissen, dass es einen Ortschaftsrat gibt, geben 83 Prozent an auch zu 
wissen, dass dieser einmal pro Monat in öffentlicher Sitzung tagt (Altersgruppe 35 bis 54 
Jahre – 74 Prozent, 55 bis 85 Jahre – 90 Prozent). Teilgenommen an einer Sitzung in den 
letzten fünf Jahren haben 25 Prozent der Einwohnerinnen und Einwohner. Der Wert für 
Männer und Frauen ist hier fast gleich hoch (Männer 26, Frauen 25 Prozent). Unterschiede 
gibt es nach den Altersgruppen. Bei den 35 bis 54-Jährigen haben an einer Sitzung in den 
letzten fünf Jahren mindestens einmal 19 Prozent teilgenommen, in der Altersgruppe der 55 
bis 85-Jährigen sind dies 31 Prozent. 

Mit der Arbeit des Ortschaftsrates (sehr) zufrieden, sind 69 Prozent der Einwohnerinnen 
und Einwohner (ohne „weiß nicht“). Haus- und Wohnungseigentümer sind dabei mit der 
Arbeit des 
Ortschaftsrates öfter 
(sehr) zufrieden (71 
Prozent), als Mieter (60 
Prozent). Auf die Frage, 
wie engagiert ist der 
ehrenamtlich 
arbeitende 
Ortschaftsrat Ihrer 
Meinung nach, 
antworten 85 Prozent mit 
sehr/eher engagiert 
(ohne „weiß nicht“). Bei 
der Frage aus welchen 
Informationsquellen 
beziehen Sie Ihre 
Informationen zum 
Ortschaftsrat 
(Mehrfachnennungen), nennen die Einwohnerinnen und Einwohner zu 88 Prozent das 
Gemeindeblatt. Das Leipziger Amtsblatt wird als Informationsquelle von 34 Prozent der 
befragten Personen genannt. 17 Prozent der Einwohnerinnen und Einwohner geben zudem 
an, Informationen zum Ortschaftsrat über die Internetseite des Ortschaftsrates zu beziehen. 
Interessanterweise ist dieser Wert in der Altersgruppe der 55 bis 85-Jährigen höher (20 
Prozent), als in der Altersgruppe der 35 bis 54-Jährigen (15 Prozent). 

Die Vergabe von Brauchtumsmitteln durch den Ortschaftsrat zur Unterstützung von 
Vereinen und Initiativen finden 92 Prozent der Einwohnerinnen und Einwohner (sehr/eher) 
wichtig. Der Mittelwert liegt hier bei 1,6 (1 – sehr wichtig … 5 – sehr unwichtig). Selbst bean-
tragt haben Brauchtumsmittel in den letzten Jahren mindestens einmal, dagegen nur 
vier Prozent der befragten Personen (Männer 3 Prozent, Frauen 6 Prozent). 
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Abbildung_OR: 6, n = 242, Zufriedenheit Ortschaftsrat Rückmarsdorf, Anga-
ben in Prozent, Stadt Leipzig 2023 
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 Zufriedenheit mit der Infrastruktur in den Ortschaften 

Die Zufriedenheit mit einzelnen Aspekten im Ortsteil, wie zum Beispiel mit dem Angebot 
an Spielplätzen, dem Angebot an Kunst und Kultur, der Sauberkeit der Straßen und öffentli-
chen Plätzen, Freizeitsportanlagen und Vereinen fällt unterschiedlich aus. Von den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern in Rückmarsdorf sind 92 Prozent mit dem Angebot an Nahversor-
gung des täglichen Bedarfs in ihrer Ortschaft (sehr) zufrieden. Diese Zufriedenheit hatte sich 
schon in der offenen Frage Besonderheiten der Ortschaft angedeutet. Mit dem Angebot an 
Kindertagesstätten (78 Prozent) und Schulen (66 Prozent) sind die Bewohner Rückmars-
dorfs auch überwiegend (sehr) zufrieden. Dagegen sind mit dem Angebot an Kunst und Kul-
tur in Rückmarsdorf nur 13 Prozent, mit dem Angebot an Freizeitsportanlagen 17 Prozent 
und mit dem Angebot an Spielplätzen nur 29 Prozent (sehr) zufrieden. Auch mit der Versor-
gung mit Alten- und Pflegeheimen sind nur fünf Prozent (sehr) zufrieden, allerdings sind hier 
die Angaben bei „weiß nicht“ mit 56 Prozent sehr hoch.  

Mit dem Angebot an Freizeitsportanlagen in der Ortschaft sind nur 12 Prozent der Männer 
(sehr) zufrieden, bei den Frauen sind es immerhin 21 Prozent. Interessant ist auch, dass mit 

dem Angebot an Kindertagesstätten in der Ortschaft 88 Prozent der Männer (sehr) zufrieden 
sind, aber nur 68 Prozent der Frauen. Auch mit dem Angebot an Vereinen sind zwar 52 Pro-
zent der Männer (sehr) zufrieden, aber nur 33 Prozent der Frauen. 

Die Zufriedenheit mit der Verkehrssituation in Rückmarsdorf fällt unterschiedlich aus. 
Mit der Anbindung, den Taktzeiten und den Umsteigemöglichkeiten im ÖPNV liegt die Zufrie-
denheit bei den befragten Personen weit unter 50 Prozent (Anbindung 33, Taktzeiten 20, 
Umsteigemöglichkeiten 23 Prozent(sehr) zufrieden). Auch mit dem Angebot an Radwegen 
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Abbildung_OR: 7, n = 250 bis 270, Zufriedenheit Aspekte Rückmarsdorf, Angaben in Prozent, Stadt Leipzig 2023 
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sind nur 30 Prozent (sehr) zufrieden. Dagegen sind mit dem Angebot an Fußwegen 56 Pro-
zent und mit der Anzahl an Parkplätzen 60 Prozent (sehr) zufrieden. 

Mit der Anbindung an den ÖPNV sind in der Altersgruppe der 35 bis 54-Jährigen 45 Prozent 
(sehr) unzufrieden. Bei der Altersgruppe der 55 bis 85-Jährigen sind dies „nur“ 30 Prozent. 
Mit dem Zustand der Radwege sind 51 Prozent der Frauen (sehr) zufrieden. Bei den Män-
nern sind dies nur 36 Prozent. 

Der tägliche Arbeitsweg liegt für 58 Prozent der erwerbstätigen Einwohnerinnen und Ein-
wohner bei mehr als 10 Kilometer, weitere 27 Prozent haben einen Arbeitsweg zwischen 5 
bis 10 Kilometer. Für den Weg zur Arbeit wird von den Einwohnerinnen und Einwohnern 
überwiegend das Auto (80 Prozent) genutzt, das Fahrrad zu 25 Prozent. Für den Weg zu 
Einkäufen nehmen 84 Prozent der Einwohnerinnen und Einwohner überwiegend das Auto. 
Einkäufe zu Fuß (46 Prozent) oder per Fahrrad (33 Prozent) werden aber auch relativ häufig 
angegeben. Die Wege zur Freizeit/zur Erholung werden sowohl mit dem Pkw (63 Prozent) 
als auch mit dem Fahrrad (58 Prozent) oder zu Fuß (49 Prozent) erledigt. In die Leipziger 
Innenstadt kommen die Einwohnerinnen und Einwohner überwiegend mit dem Auto (69 
Prozent) oder mit der Straßenbahn/Bus (41 Prozent). Für alle Angaben zu den Wegen waren 
Mehrfachnennungen möglich. 
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Abbildung_OR: 8, n = 256 bis 271, Zufriedenheit Verkehrssituation Rückmarsdorf, Angaben in Prozent, Stadt 
Leipzig 2023 
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Weiterführende Informationen 

Weiterführende Informationen zu den Ortschaftsräten und Ortsteilen findet man unter 
www.leipzig.de . Weitere statistische Publikationen zur Stadt Leipzig sind unter 
www.leipzig.de/statistik abrufbar. 
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